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Einladung 
  

Von „unerhörten Ostfrauen“ bis zur „Problemzone Ostmann“ 
 

Autorinnenlesung anlässlich des Internationalen Frauentages 
 
Stellen Sie sich vor, Sie leben in einem Land, in dem frauenpolitische Maßnahmen, wie 
flächendeckende Kinderbetreuung sowie Rentensicherheit zur Normalität gehören. Doch 
plötzlich kommt die Wende und Sie fühlen sich ins vergangene Jahrhundert der 
Gleichberechtigung zurückgeworfen.  
 
Die Autorinnen Dr. Ellen Händler und Dr. Uta Mitsching-Viertel zeigen in ihrem Buch 
„Unerhörte Ostfrauen“ die Emotionen und Erfahrungen jener Zeit auf und porträtieren 
unterschiedliche Lebenswege. Dabei machen sie auch vor der „Problemzone Ostmann“ 
keinen Halt. 
 
Die Landtagsabgeordnete der SPD, Simone Lang, übernimmt die thematische Einstimmung 
in die Buchlesung. 
 
Wann?  Dienstag, 14. März 2023 

16.00 bis 18.00 Uhr 
 
Wo?    Herbert-Wehner- Bildungswerk e.V. 
   Devrientstraße 7, 01267 Dresden 
 
Bitte melden Sie sich bis einschließlich Dienstag, den 07. März 2023, unter post@sbb.dbb.de 
für die Veranstaltung an. 
 
Hinweis: Entstehende Reisekosten werden nicht erstattet. 
 
Wir freuen uns auf Sie! Lassen Sie sich überraschen! 
 
 
 
 
 
Rita Müller 
Vorsitzende der SBB Senioren 
 
Dresden, 02. Februar 2023 
  

mailto:post@sbb.dbb


 

Seite 1 

 
 
Anmerkung zu den Autorinnen: 
 
Uta Mitsching-Viertel und Ellen Händler, Jahrgang 1948, verbindet mit den von ihnen 
interviewten Frauen eine gemeinsame Lebensgeschichte. In der DDR geboren und 
aufgewachsen, begannen sie im Osten ihre berufliche Laufbahn und wurden Mütter von jeweils 
zwei Kindern. Uta Mitsching-Viertel ist promovierte Politologin und war in verschiedenen 
Verlagen, u. a. im Verlag für die Frau und beim DDR-Fernsehen tätig. Nach der Wende arbeitete 
sie in der öffentlichen Verwaltung; zuletzt bei einem Bundesministerium, wo sie bis zu ihrer 
Pensionierung über zwölf Jahre hinweg als gewählte Gleichstellungsbeauftragte fungierte. Ellen 
Händler, promovierte Soziologin, arbeitete im Amt für Jugendfragen und war Fachreferentin für 
Bildung im Sekretariat des Ministerrates der DDR. Nach der Wende war sie im Bundesamt zur 
Regelung offener Vermögensfragen und dessen Rechtsnachfolger im Leitungsstab und über 
fünfzehn Jahre als Pressesprecherin tätig. Beide Autorinnen genießen ihre Rentenzeit mit 
jeweils vier Enkelkindern. 


